
GEMEINDE   NATSCHBACH - LOIPERSBACH 
 

PROTOKOLL 
 
 

über die Sitzung des Gemeinderates am 26.09.2024 
im Gemeindeamt Natschbach-Loipersbach 

Beginn: 19:00 Uhr 
 Ende:  21:25 Uhr 

Die Einladung erfolgte am 19.09.2024 per E-Mail 
 
 
Anwesend waren: 

1.  Bürgermeister ........... Günther Stellwag  
2.  Vizebürgermeister ........... Ewald Blochberger 
3.  Geschäftsf. Gemeinderat ........... Mag. Markus Artner 
4.  Geschäftsf. Gemeinderat ........... Ing. Andreas Pinkl 
5.  Geschäftsf. Gemeinderat ........... Ing. Christian Rasner 
6.  Geschäftsf. Gemeinderat ...........          Rudolf Weiser 
7.  Geschäftsf. Gemeinderätin ……….  Mona Scherz 
8.  Gemeinderat ........... Othmar Braditsch 
9.  Gemeinderat ........... Hannes Glanz 

10.  Gemeinderat ...........  
11. Gemeinderätin ........... Janine Ringhofer 
12. Gemeinderat ........... Robert Brozek 
13. Gemeinderätin ........... Angelika Reichl BEd 
14. Gemeinderat ........... Ing. Stefan Breineder 
15. Gemeinderat ........... Thomas Mersol 
16. Gemeinderätin ........... Sabine Tolstiuk 
17. Gemeinderat ........... Robert Nagl 
18. Gemeinderat ........... Melanie Repka 
19. Gemeinderat ........... Michael Stellwag MA 
 
 
Außerdem anwesend: AL Bianca Komenda 
   
 
Entschuldigt:   DI Peter Buchleitner BSc 
  von 19:00 – 19:20 Uhr: GR Thomas Mersol 
  ab 21:00 Uhr: VBGM Ewald Blochberger 
    
 
Vorsitzender: Bürgermeister Günther Stellwag 
 
 
 
Die Sitzung war öffentlich.  
Die Sitzung war beschlussfähig.   
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Vor Eingang in die Tagesordnung legt BGM Günther Stellwag einen Dringlichkeitsantrag vor. 
Dieser Antrag behandelt die Vergabe einer Ehrennadel an eine ausgeschiedene Mitarbeiterin, 
welcher im nicht-öffentlichen Teil der Sitzung behandelt werden soll. Die Dringlichkeit wurde 
einstimmig anerkannt und beschlossen den Antrag unter TOP 12 zu behandeln. 

 
 

TAGESORDNUNG 
 

1. Protokoll der letzten Sitzung vom 27.06.2024 

2. Änderungen und Ergänzungswahl im Gemeindevorstand 

3. Bericht Prüfungsausschuss 

4. EVN Dienstbarkeitsvertrag - öffentliches Gut – Gasleitung 

5. Schulstartgeld für Volksschüler der 1. Klasse 

6. Re-Zertifizierung familienfreundliche Gemeinde 

7. Förderung Geschirrmobil 

8. Katastrophenhilfe 

9. Berichte  

 
___________________________________________________________________________ 

1. Protokoll der letzten Sitzung vom 27.06.2024 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung vom 27.06.2024 wird dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge das Protokoll der Sitzung vom 
27.06.2024 beschließen. 
 
Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
 
 

2. Änderungen im Gemeindevorstand und Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass die ÖVP Fraktion die Abberufung von GGR Rudolf Weiser 
aus dem Gemeindevorstand beschlossen hat. Als neues Mitglied im Gemeindevorstand wurde 
Gemeinderätin Sabine Tolstiuk namhaft gemacht.  
 
Die Wahlkommission setzt sich aus GGR Ing. Christian Rasner (FPÖ) und GR Michael Stellwag 
(ÖVP) zusammen. Die Wahl wurde geheim und mit Stimmzettel durchgeführt.  
 
Von 17 möglichen Stimmen entfallen 15 Stimmen auf GRin Sabine Tolstiuk.  
Zwei Stimmen waren ungültig. 
 
Sie wurde somit mehrstimmig in den Gemeindevorstand gewählt. 
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3. Bericht Prüfungsausschuss 
 
Der Bericht des Prüfungsausschusses, welcher am 23.09.2024 tagte, wird dem 
Gemeinderat vorgelegt. Der Obmann des Prüfungsausschusses bringt den Bericht dem 
Gemeinderat zur Kenntnis, welcher im Anschluss einstimmig angenommen wurde. 
 
 

 
4. Dienstbarkeitsvertrag EVN Gasleitung Natschbach – öffentliches Gut 
 
Zwischen Netz NÖ GmbH und der Gemeinde Natschbach-Loipersbach soll ein  
Dienstbarkeitsvertrag abgeschlossen werden.  
 
Hierbei handelt es sich konkret um das Grundstück 324/5 EZ 379 in KG Natschbach. 
 
Der Grundeigentümer (Gemeinde Natschbach-Loipersbach-öffentliches Gut) räumt der Netz 
NÖ und deren Rechtsnachfolgern im Eigentum der vertragsgegenständlichen Anlagen 
nachstehende dingliche Rechte in Form einer Dienstbarkeit ein: 
 
Das Recht, auf dem in der Katastralgemeinde gelegenen Grundstück: 
 
KG 23320 Natschbach GstNr 324/5 EZ 379 – Gasleitung und technische Anlagen 
 
die bezeichnete Anlage gemäß Lageplan zu verlegen bzw. zu errichten.  
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Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge zustimmen, auf dem in der 
Katastralgemeinde gelegenen Grundstück: 
KG 23320 Natschbach GstNr 324/5 EZ 379 – Gasleitung und technische Anlagen 
gemäß Lageplan zu verlegen bzw. zu errichten.  
   
Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
 

 
5. Schulstartgeld für Schüler der 1. Klasse Volksschule 

Auf Antrag von Gemeinderat Othmar Braditsch wird ersucht, Familien, deren Kinder die 1. 
Klasse Volksschule begonnen haben, eine finanzielle Unterstützung in Höhe von 100,00 Euro 
zukommen zu lassen. 

Im Gemeinderat wurde nach eingehender Diskussion beschlossen, diese Unterstützung in 

Form von Neunkirchnertalern zu gewähren. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die finanzielle Unterstützung in der Höhe 

von € 100,00 pro Schulkind, welches heuer zum ersten Mal die 1. Klasse Volksschule 
besucht, in Form von NK-Talern beschließen. 

 

Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
 

 
6. Re-Zertifizierung familienfreundliche Gemeinde 
 
Auf Antrag von GGR Mona Scherz wird ersucht, die Teilnahme am Re-Zertifizierungsprozess 
zur familienfreundlichen Gemeinde, einschließlich dem UNICEF-Zusatzzertifikat zur 
kinderfreundlichen Gemeinde, im Gemeinderat zu beschließen.  
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In diesem Rahmen werden der Bestand an familien- und kinderfreundlichen Angeboten 
innerhalb der Gemeinde erhoben und mit der Prozessbegleitung der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung weiterführende Maßnahmen entwickelt. Die Prozessbegleitung ist für die 
Gemeinde kostenlos. Die Begutachtungskosten sind von der Gemeinde selbst zu tragen. Am 
Ende des Zertifizierungsprozesses und nach der dreijährigen Umsetzungsphase wird jeweils 

ein Gutachten erstellt, welches sich auf € 1.500,00 belaufen wird. Die Gutachterkosten 
werden von der Familie- und Beruf Management GmbH zu 50% übernommen. Weiters muss 
ein(e) Auditbeauftragte(r) genannt werden, welche(r) als Ansprechperson zur Verfügung 
steht. Für unsere Gemeinde würde GGR Mona Scherz diese Aufgabe übernehmen. 
 
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Durchführung des 
bundesgeförderten Re-Zertifizierungsprozesses zur familienfreundlichen Gemeinde 
einschließlich der UNICEF-Zusatzzertifizierung zur kinderfreundlichen Gemeinde beschließen. 
Für unsere Gemeinde wird  GGR Mona Scherz diese Aufgabe übernehmen. 
 
Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
 

 
7. Förderung Geschirrmobil 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Energie und Mobilität stellt nach Vorberatung den Antrag, die 
Weiterführung der Förderung für Vereine bei Ausborgen eines Geschirrmobiles zu 
beschließen. 
 
Der Gemeinderat möge eine Förderung für ortsansässige Vereine, welche für ihre 

Veranstaltung ein Geschirrmobil ausborgen, in Höhe von max. € 200,--, nach Vorlage der 
Rechnung, beschließen. Belaufen sich die Kosten für das Ausborgen eines Mobiles auf unter   

€ 200,--, so wird dieser Betrag als Förderung angenommen. Die maximal jährliche 

Fördersumme ist auf € 2.000,-- festgelegt. Diese Förderung soll alle 2 Jahre evaluiert werden, 
um eventuelle Anpassungen der Fördersumme vornehmen zu können. 
 
Bereits im Juni 2022 wurde diese Förderung für ortsansässige Vereine einstimmig mit dem 
Zusatz beschlossen, die Fördersumme zu evaluieren und eventuell anzupassen. Bei einem 
Rückblick auf die Sommersaison 2024 befand der Ausschuss für Umwelt, Energie und 
Mobilität, dass es sinnvoll ist, diese Förderung weiterhin bestehen zu lassen und die Vereine 
auch nochmal auf diese Fördermöglichkeit hinzuweisen.  
 

Die 2022 beschlossene jährliche Fördersumme von € 2.000,-- wurde nicht erreicht. 
Die Gemeinde Natschbach-Loipersbach ist Klimabündnis-Gemeinde und setzt sich dadurch für 
den Klimaschutz ein. Mit einer Unterstützung für Vereine, um Veranstaltungen abfallärmer zu 
gestalten, kann dazu ein Beitrag geleistet werden. Außerdem stehen Vereine und die 
Gemeinde in der Öffentlichkeit und erfüllen somit eine Vorbildfunktion – dadurch kann 
nachhaltiges Handeln vorgelebt werden! 
 
Antrag des Bürgermeisters:  
 
Der Gemeinderat möge eine Förderung für ortsansässige Vereine, welche für ihre 

Veranstaltung ein Geschirrmobil ausborgen, in Höhe von max. € 200,--, nach Vorlage der 
Rechnung, beschließen. Belaufen sich die Kosten für das Ausborgen eines Mobiles auf unter   

€ 200,--, so wird dieser Betrag als Förderung angenommen. Die maximal jährliche 

Fördersumme ist auf € 2.000,-- festgelegt. Diese Förderung soll alle 2 Jahre evaluiert werden, 
um eventuelle Anpassungen der Fördersumme vornehmen zu können. 
 
Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 
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8. Katastrophenhilfe 

Der Bürgermeister informiert über die Unwetterereignisse der vergangenen Woche. Unsere 
Gemeinde blieb glücklicherweise von größeren Schäden verschont.  

In Abstimmung mit dem Gemeindevorstand wurden bereits mögliche Hilfsmaßnahmen 
erörtert und teilweise in die Wege geleitet: 

Über den WhatsApp-Service der Gemeinde wurde kurzfristig ein Hilfsaufruf an die 
Bevölkerung gestartet, auf den sich umgehend 15 Freiwillige meldeten. In diser Sitzung 
wurden zudem finanzielle Unterstützungsmaßnahmen diskutiert. Es wurde erwogen, 5–10 % 
unserer Rücklagen als Spende für den Wiederaufbau, einer noch zu bestimmenden Gemeinde 
bereitzustellen.  

Der Bürgermeister bringt in der Gemeinderatssitzung den Vorschlag ein, eine Summe von      

€ 20.000 Euro zu spenden, während die FPÖ-Fraktion eine Obergrenze von € 10.000 Euro 
befürwortet. 

Der Bürgermeister schlägt vor, gemeinsam mit dem Gemeindevorstand eine bedürftige 
Gemeinde auszuwählen und die Höhe der finanziellen Unterstützung festzulegen. 

Antrag des Bürgermeisters:  

Der Gemeinderat möge beschließen, dass in Zusammenarbeit mit dem Gemeindevorstand 
eine hilfsbedürftige Gemeinde ausfindig gemacht wird, um anschließend die Höhe der 

finanziellen Unterstützung festzulegen. Die maximale Fördersumme wurde auf € 20.000 Euro 
festgesetzt. 

Beschluss: Dieser Antrag wurde mit 14 Stimmen dafür und 4 Stimmen dagegen (1x ÖVP, 3x 
FPÖ) angenommen. 
 
 
9. Berichte 
 
Der Bürgermeister berichtet über: 
 

• Wasserspeicher Lindgrub 

• Gaudiwochen 

• PV Anlage 

• Schülertransport 

• Sicherheitstag 

• Windeltreff 

• Spielplätze 

• Jubilarehrung 22.12.2024, 17 Uhr 
 
 

Dieses Protokoll besteht aus 6 Seiten und wurde in der Sitzung am ____________ 
genehmigt - abgeändert - nicht genehmigt. 
 
 

 _______________________  _______________________ 
                  Bürgermeister                                                             Schriftführer 
 
 

____________________    _______________________         _____________________ 
  Gf. Gemeinderat Ö V P        Gf. Gemeinderat S P Ö                Gf. Gemeinderat F P Ö           


